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Geschätzte Arzbergerinnen und Arzberger!
Liebe Freunde unseres Musikvereins!

Seit dem Jahr 2007 gibt es nun den Jahresrückblick des 
Musikvereins Arzberg. Heuer wurde ich das erste Mal von 
Obmann Wilfried Lembacher gebeten, das Vorwort für 
unser „DaCapo“ zu verfassen. Gerne übernehme ich diese 
ehrenvolle Aufgabe.

Das Jahr 2020 wird markant in die Geschichtsbücher der 
Welt eingehen. Der Corona-Virus hält uns seit März in 
Atem und hat praktisch alle Traditionen und Gewohnhei-
ten im wirtschaftlichen und kulturellen Leben durcheinan-
dergewirbelt. Auch der Musikverein Arzberg war und ist 
dadurch wesentlich betroffen. Eigentlich wollten wir heu-
er im Juni mit einem Fest am Dorfplatz unser „halbrundes“ 
Jubiläum – 95 Jahre Musikverein Arzberg – feiern. Ebenso 
ein Frühlings- und ein Kirchenkonzert waren, wie jedes 
Jahr, geplant. Leider konnte keine dieser Veranstaltungen 
stattfinden. Wie so vieles andere, wurden auch unsere 
Feste durch die Pandemie verhindert. Um den musikali-
schen Geist des Vereines zu bewahren, wurde in kleinen 
Gruppen und Ensembles weitergeprobt. Die Musikerinnen 
und Musiker zeigten dabei sehr viel Engagement. Letzt-
endlich lebt ein Musikverein aber von seinen Auftritten im 
öffentlichen Raum. Einfallsreichtum und Ideen waren ge-
fragt, um mit den bestehenden Rahmenbedingungen auch 
vor Publikum musizieren zu können. Mit kleinen Gruppen 
wurden Heilige Messen in Arzberg umrahmt. Auch eine 
öffentliche Marschprobe wurde im Juni am Sportplatz in 
Arzberg gespielt – natürlich mit Babyelefanten-Abstand. 
Sogar unsere traditionellen Weckrufe konnten, dank un-
serer verständnisvollen Bevölkerung, nachgeholt werden. 
All diese Aktivitäten waren für den Musikverein, aber auch 

– wie ich denke – für unseren Ort, in dieser Zeit 
eine wesentliche Bereicherung. Denn ein 

Arzberg ohne unseren Musikverein wäre 
für mich, und ich hoffe für uns alle, 

undenkbar! In diesem Sinne ein 
DANKE an die Gemeinde, aber vor 
allem an unsere Bevölkerung und 
unsere Musikerinnen und Musi-
ker für die Unterstützung und den 
Einsatz im vergangenen Jahr. 

Blicken wir gemeinsam mit 
Zuversicht in die Zukunft!

Rudolf T. Brunnader
Obmann Stellvertreter

Am 12. Jänner 2020 fand die alljährliche Jahreshauptver-
sammlung im Probelokal des Musikvereins statt. Wie alle 
drei Jahre wurden auch heuer wieder Neuwahlen durch-
geführt. Einige Positionen sind gleich geblieben, ein paar 
neue, dennoch bekannte Gesichter sind dazugekommen. 
Von einem Mitglied mussten wir uns aus dem Vorstand 
verabschieden. Hans Stübinger hat sein Amt nach fast 50 
Jahren im Vorstand zurück gelegt, als Musiker in unseren 
Reihen bleibt er uns erhlaten und bläst weiterhin sein  
Bariton. 

Der Vorstand
Obmann:  Lembacher Wilfried
Obmann Stellvertreter:  Karrer Johann
Obmann Stellvertreter:  Brunnader Rudolf
Kapellmeister:  Reisinger Herbert
Kapellmeister Stellvertreter:  Schinnerl Sarah
Stabführer:  Knoll Andreas
Schriftführer, EDV-Referent:  Schinnerl Lisa
Schriftführer, EDV-Referent Stv:  Griebichler Christian
Kassier:  Auer-Karner Wolfgang
Kassier Stellvertreter:  Griebichler Josef
Jugendreferent:  Angelika Pieber
Jugendreferent Stellvertreter:  Zisler Christina
Notenwart – Archivar:  Brunnader Thomas
Notenwart – Archivar Stv.:  Stübinger Heinz
Instrumentenwart:  Lembacher Wilfried
Medien Referent:  Schinnerl Lisa
Medien Referent Stv.:  Griebichler Christian
Medien Referent Stv.:  Schinnerl Sarah
Beirat als Festobmann:  Göbel Franz jun. 
Beirat als Sportreferent:  Knoll Andreas
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OSTER- und 1. MAI WECKRUFOSTER- und 1. MAI WECKRUF

MARSCHKONZERTMARSCHKONZERT

JUNGMUSIKERNACHMITTAGJUNGMUSIKERNACHMITTAG
Ein Osterweckruf am Fronleichnamstag und ein 1. Mai 
Weckruf im Juli - sowas gibt‘s auch nur im Jahr 2020. Da 
dieses Jahr generell anders verlief als sonst, machten 
wir auch bei unseren Weckrufen alles anders. Wir ließen 
uns das Musizieren nicht nehmen und haben unsere 
Weckruftermine so verschoben, dass trotz allem die 
Musik durch Arzberg klingen konnte.

Sehr spontan und kurzfristig entschlossen wir uns 
am Abend des 6. Juni am Fußballplatz in Arzberg ein 
Marschkonert zu geben. Es wurden Stücke aus unserem 
Marschbuch zum Besten gegeben und ein Teil der 
Arzberger und Passailer Bevölkerung ist auch unserer 
Einladung gefolgt.

Unsere zwei Jugendreferentinnen Angelika Pieber 
und Christina Zisler haben alle JungmusikerInnen, 
die bereits ein Instrument lernen oder auch schon 
Mitglied bei uns im Verein sind, eingeladen und 
sich ein tolles Programm einfallen lassen. 
Am 7. August um 16.00 Uhr machten wir uns auf 
zu einer kleinen Wanderung, danach wurde im 
Bauhof von Arzberg gegrillt und die Anfahrtsstube 
wurde zu einem Kinosaal umfunktionert. 



INSTRUMENTENVORSTELLUNGINSTRUMENTENVORSTELLUNG

FOTOSHOOTING FOTOSHOOTING 

Am 11. September organisierte unsere Jugendreferentin 
für die Volksschulkinder eine Instrumentenvorstellung. 
Sowohl Klarinetten als auch Saxophon-Ensemble spielten 
abwechselnd verschiedene Stücke, damit die Kinder diese 
beiden Instrumente genauer kennenlernen konnten. Im 
nächsten Jahr wird es mit zwei anderen Instrumenten 
wieder einen Vorstellungsabend geben.

Der steirische Blamusikverband organisierte 
dieses Jahr seinen 1. Fotowettbewerb. Es ging 
darum die Blasmusik ins richtige Licht zu rücken. 
Unsere Medienreferentin Lisa trommelte also alle 
MusikerInnen zusammen und marschierte mit uns 
in die Raabklamm und schoss einige tolle Fotos. 
Einen kleinen Einblick davon gibt es hier, mehr 
Fotos findet man auf unserer Homepage, sowie auf 
Facebook und Instagram.

Noch mehr Infos, 
Fotos und Videos gibt 

es auf unserer Homepage 
www.mvarzberg.at 
oder auf unserer 
Facebookseite!

Oder ganz einfach mit 
dem Smartphone den 

QR-Code scannen:



Ein frohes Fest & ein 
erfolgreiches Jahr 2021 wünscht 

der Musikverein Arzberg!

MATTHIAS GRÄSSLER

Geburtstag: 
04. März 2009

Instrument:
Schlagzeug 

(mit Leib und Seele 
Schlagzeuger)

Wohnort: 
Wiedenberg

Hobbys: 
Schlagzeug spielen, 

Golfen, Klettern

THOMAS AUER 

Geburtstag:
01. Dezember 2006

Instrument: 
Trompete
Wohnort:
Burgstall
Hobbys: 

Mopeds restaurieren,
Trompete spielen,

Traktor fahren

JAKOB REISINGER

Geburtstag:
09. März 2007

Instrument: 
Trompete
Wohnort: 
Burgstall
Hobbys: 

Judo, 
Trompete spielen,

Tischtennis, Fußball

Zwei unserer Jungmusiker haben im ersten Halbjahr 
die Prüfung für das Leistungsabzeichen in Bronze 
und Silber abgelegt. 

Matthias Grässler hat am Schlagzeug das Bronzene 
Abzeichen mit Ausgezeichnetem Erfolg erhalten 
und Markus Glettler, ebenso am Schlagzeug, 
erzielte bei der Prüfung für das Silberne Abzeichen 
einen Sehr guten Erfolg. 

Wir sind sehr stolz auf die erbrachten Leistungen 
und gratulieren den beiden zu ihren Erfolgen!

NEUZUGÄNGENEUZUGÄNGE

LEISTUNGSABZEICHENLEISTUNGSABZEICHEN

Sarah auf dem Weg zum KapellmeisterSarah auf dem Weg zum Kapellmeister
Am 25. 9. 2020  fand in Groß St. Florian die Abschlussprüfung 
des Basiskurses Blasorchesterleitung des Johann Joseph 
Fux Konservatoriums Graz statt. Die AbsolventInnen 
mussten nach ihrer zweijährigen Ausbildung eine 
Abschlussarbeit präsentieren und ein Stück der Stufe 
A oder B mit dem Prüfungsorchester proben. Vom 
Musikverein Arzberg war unsere Kapellmeister-
Stellvertreterin Sarah Schinnerl dabei und absolvierte die 
Prüfung mit einem Ausgezeichneten Erfolg. 

Wir gratulieren Sarah sehr herzlich und sind stolz auf 
ihren Erfolg!

MUSIKERHOCHZEIT VON MUSIKERHOCHZEIT VON 
CLAUDIA UND MARTINCLAUDIA UND MARTIN
Ganz traditionell wurde das Brautpaar von uns am  
19. September um 5 Uhr in der Früh geweckt. Am 
Nachmittag fand die kirchliche Trauung bei der Linden-
bergkirche statt, wo sich Claudia und Martin das Ja-Wort 
gaben. Bei herrlichem Herbstwetter wurde auf das frisch 
vermählte Paar angestoßen und ihnen zu Ehren noch 
einige Ständchen gespielt. 

Es war uns eine große Freude und Ehre diesen 
besonderen Tag musikalisch umrahmen zu dürfen!

Wir wünschen den beiden alles Gute für die Zukunft!


